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editorial

Liebe Leserinnen und Leser,

als neu gewähltes Vorstandsmitglied der Hünxer Wirtschaftsgemeinschaft verfasse ich zum 
ersten Mal das Vorwort für unser Nachrichtenblatt, das ab sofort in neuem Gewand erscheint. 
Unserem Familienunternehmen ist es wichtig, Mitglied einer Gemeinschaft zu sein, die sich rein 
sachorientiert  für die Belange der Hünxer Firmen einsetzt.
 
Seit dem letzten Jahr wirke ich aktiv bei der Gestaltung des bisherigen Newsletters mit und freue 
mich, bereits so viele interessante Dinge erlebt zu haben. So konnten wir für die aktuelle Ausgabe 
einen exklusiven Einblick in die Ausbauarbeiten des Verkehrslandeplatzes „Schwarze Heide“ und 
des damit verbundenen Gewerbegebietes  nehmen. 
Immer wieder bin ich fasziniert, wie viele tolle Unternehmen hier ansässig sind, über die wir 
berichten können. Oftmals zeigen sich im Gespräch mit ihnen überraschende neue Einblicke, 
die im Alltag kaum wahrgenommen werden. 

Daher ist es eine sehr gute Nachricht, dass Unser Lindenblatt noch in diesem Jahr allen Bürgern der 
Gemeinde Hünxe auch in gedruckter Form zugänglich gemacht wird. 

Einen schönen Frühling wünscht Ihnen 

Anika Zimmer
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IN EIGENER SACHE

Es ist viel mehr als nur ein neuer Name. Der bisherige Newsletter erschien vierimal im Jahr 
und wurde per e-Mail an unsere Mitgliedsbetriebe gesendet. 

Nun gibt es Unser Lindenblatt, die erste Ausgabe wie gewohnt in digitaler Form. Die Zeitung 
soll inhaltlich erweitert und allen Bürgern der Gemeinde zugänglich gemacht werden. Um 
dies zu erreichen, werden wir drei Wege beschreiten:

1. Die Zusendung per e-Mail an alle Mitglieder und an weitere Interessenten.

2. Eine eigene Internetpräsentation unserer Zeitung unter der Adresse www.unser-
lindenblatt.de. Dort werden alle Ausgaben des Lindenblatts veröffentlicht und im Archiv 
gespeichert.

3. Eine mit Werbung finanzierte Druckversion im Format DIN A4, die in allen Ortsteilen 
verteilt wird. Die Zeitung wird für die Bürger kostenlos sein. Unsere redaktionelle Arbeit 
sowie das Layout für die druckfertige Fassung erstellen wir in ehrenamtlicher Tätigkeit. 
Lediglich die Druck- und Verteilungskosten, die wir extern vergeben müssen, sollen durch 
die Werbeanzeigen finanziert werden. 

Das Lindenblatt als Wahrzeichen findet man in vielen 
Varianten überall in Hünxe. Auch das Logo der Hünxer 
Wirtschaftsgemeinschaft zeigt ein Lindenblatt. Es weckt positive 
Gedanken an Feste unter der Dorflinde, an Lindenblütenlikör 
oder an die heilsamen Kräfte des Lindenblütentees.

Um die Höfe gepflanzte Lindenbäume schützen vor 
Naturgewalten und manche Straße in unserer Gemeinde wird 
beidseitig von diesen Bäumen begrünt. Welcher Name passt vor 
diesem Hintergrund besser zu einem Hünxer Nachrichtenblatt 
als Unser Lindenblatt?

Newsletter oder Lindenblatt?

Hünxe, das Golddorf mit dem Lindenblatt

Texte: Hans Nover
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Nachbericht zur Jahreshauptversammlung
Von Hans Nover und Anika Zimmer

Von links: Hans Nover (Vorsitzender), 
Anika Zimmer (Schriftführerin), 

Dr. Dirk Mackscheidt (stellv. Vorsitzender)

Am 2. März 2010 fand die 
Jahreshauptversammlung der Hünxer 
Wirtschaftsgemeinschaft in den Räumen der neu 
gegründeten Fahrschul-Akademie Niederrhein 
der Familie Grosser statt.
Von den 163 Mitgliedsbetrieben waren knapp 30 
Vertreter anwesend. Sie wählten Hans Nover 
erneut für weitere drei Jahre zum Vorsitzenden 
der Wirtschaftsgemeinschaft. Anika Zimmer 
wurde als Schriftführerin neu in den Vorstand 
berufen.

Hans Nover berichtete über die für 2010 
geplanten Aktivitäten und gab einen Ausblick auf 
das Gewerbefest 2011, welches voraussichtlich 
gemeinsam mit dem 100jährigen Fest zum 
Bestehen der Freiwilligen Feuerwehr Hünxe 
stattfinden soll.

In Zukunft wird sich die Arbeit auf drei Bereiche 
konzentrieren: Die Unternehmertreffen 
werden nicht länger interne Veranstaltungen 
bleiben. Unter dem Motto „Bürger treffen 
Unternehmer“ werden Events mit interessierten 

Bürgern veranstaltet. Begonnen wird mit 
einer Planwagenfahrt durch die Baustelle 
Lippemündungsraum für maximal 25 Personen 
am Freitag, 16. April 2010. 

Die vierteljährlich erscheinenden Nachrichten 
aus der Hünxer Wirtschaft sollen ebenfalls 
allen Einwohnern unserer Gemeinde zugänglich 
gemacht werden. 

Die bisher von einem externen Verlag 
vermarkteten Informationstafeln zu Hünxer 
Firmen, die im Rathaus der Gemeinde Hünxe 
ausgestellt sind, werden künftig von der 
Wirtschaftsgemeinschaft gestaltet. 
Alle vorgestellten Ideen stießen bei den 
Anwesenden auf große Zustimmung.

Nähere Informationen zu den genannten 
Bereichen gibt es auf Anfrage beim 
Vorsitzenden Hans Nover unter
h.nover(at)unser-lindenblatt.de.
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  Frühling 2010

Gewerbegebiet Schwarze Heide

Am Flugplatz „Schwarze Heide“ sind die Baumaschinen voll im 
Einsatz. Der Ausbau der Landebahn von 900 auf 1500 Meter 
hat begonnen. Grund genug für ein Interview mit André Hümpel,
dem Geschäftsführer der Flugplatzgesellschaft.

Das Gespräch führten Hans Nover und Sabine Tenter | Fotos: Anika Zimmer
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Was ist der Grund für die Verlängerung der 
Landebahn? Kommen künftig größere Flugzeuge 
nach Hünxe?

Wie hoch ist das aktuelle Verkehrsaufkommen auf 
dem Flugplatz?

Blick auf die Baustelle und Tankstelle.

Leichtflugzeuge: vorne Katana, hinten Cessna

Notwendig wurde diese Maßnahme durch die 
JAR-OPS Richtlinie der EU. Sie fordert für 
den gewerblichen Flugbetrieb eine zusätzliche 
Sicherheitszone der Landebahn. Diese Ver-
längerung ist die notwendige Voraussetzung 
dafür, dass sich Gewerbebetriebe südlich der 
Landebahn ansiedeln können. Der Bebauungs-
plan sieht die Ansiedlung von flugplatzaffinem 
Gewerbe vor, also beispielsweise Unternehmen, 
die Personen oder Güter befördern, 
Flugschulen für verschiedene Flugzeugtypen, 
Fallschirmnähereien, Reparatur- und Wartungs-
betriebe für Luftfahrzeuge. 
Auch in Zukunft werden keine größeren 
Flugzeuge als bisher auf der 
„Schwarzen Heide“ landen.

Es gibt ca. 50.000 Flugbewegungen (Starts und 
Landungen) pro Jahr. Dabei werden alle Luft-
fahrzeuge erfasst wie Motorflugzeuge, Segel-
flugzeuge, Paraglider, Hubschrauber und Gyro-
kopter (Tragschrauber). Der Schwerpunkt der 
Flugbewegungen liegt allerdings im gewerblichen 
Bereich. Ohne gewerblichen Flugbetrieb wäre 
der Verkehrslandeplatz auf Dauer nicht lebens-
fähig. Auch einige Prominente, unter ihnen 
Michael Schumacher, sind schon auf der 
„Schwarzen Heide“ gestartet und gelandet.
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Wie lange hat das Genehmigungsverfahren
gedauert?

Ausschnitt Bebauungsplan

Welche Zukunftsperspektiven sehen Sie für 
den Flugplatz?

Genau genommen insgesamt 7 Jahre. 2002 
wurde der Förderantrag für das Planverfahren 
gestellt. Der entscheidende Meilenstein war der 
Planfeststellungsbeschluss vom 11.11.2008. Im 
Jahr 2009 erhielten wir dann die Genehmigung 
zur Förderung  der Maßnahme. Das Land NRW 
trägt 50 Prozent der Baukosten in Höhe von ca.
6,5 Millionen Euro, die anderen 50 Prozent 
übernimmt die Flugplatzgesellschaft, an der die 
Gemeinde Hünxe mit 5 Prozent beteiligt ist.

Die Verlängerung der Landebahn und die Ent-
wicklung des interkommunalen Gewerbege-
bietes der Stadt Bottrop und der Gemeinde 
Hünxe sind eng miteinander verbunden. Nach 
Beginn der Bautätigkeit haben Investoren end-
lich Planungssicherheit gewonnen und können 
nun aktiv werden. Eine gewerbliche Flugschu-
le für Leichtflugzeuge wollten gleich mehrere 
Bewerber errichten, von denen aus Konkur-
renzschutzgründen aber nur einer den Zuschlag 
erhalten konnte.
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In welchen Geschäftsfeldern ist die Flugplatzgesellschaft selbst aktiv?

Landeinformationen für Piloten

André Hümpel, Sabine Tenter

Wir stützen uns auf drei Säulen: Die Bereitstellung der Landebahn, die Vermietung von Hangarplät-
zen und den Betrieb der Tankstelle für Flugbetriebsstoffe. Es werden außerdem sogenannte Taxi-
flüge angeboten. Geschäftsreisende greifen sehr gerne auf diesen Service zurück, weil „Taxiflüge“ 
im Vergleich zu PKW-Fahrten und Linienflügen zeit- und kostensparend sind.
In ganz Deutschland verteilt gibt es über 600 Flugplätze, die von 6 bis 22 Uhr von Hünxe aus an-
geflogen werden können. Das Taxi am Zielflugplatz wird dann nur noch für den kurzen Weg zum 
Bestimmungsort benötigt. Nach der Arbeit geht´s dann auf gleichem Weg zurück und Übernach-
tungs- und Lohnkosten sind eingespart. Die Reichweiten moderner Flugzeuge ermöglichen 
Aktionsradien, die den europäischen Raum abdecken.

Der Tower

Blick vom Tower auf das Vorfeld

rechts: Flugleitzentrale im Tower 
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Zuerst war der Kampfmittelräumdienst auf der 
Fläche im Einsatz, da der Flugplatz im Zweiten 
Weltkrieg vom Militär genutzt wurde. Jetzt
werden die Entwässerung der Landebahn und 
die Landebahn selbst gebaut.
Zunächst wird das Wasser in zwei Regenrück-
haltebecken aufgefangen und dann langsam über 
mehrere Entwässerungskanäle ins Waldgebiet 
nach Norden geleitet. Dort entsteht dann eine 
kleine Quelle. Dieses Entwässerungssystem ist 
eine Auflage des Umweltschutzes.
Ende April/Anfang Mai erfolgt der Anschluss der 
alten an die neue Landebahn, danach werden 
weitere Nebenarbeiten ausgeführt. Während 
der gesamten Bauzeit kann der Flugbetrieb auf-
rechterhalten werden. 

Der Bauzeitenplan sieht die Fertigstellung 
im August vor. Die Abnahme und Freigabe 
der verlängerten Landebahn erfolgt dann
im September 2010.

Vielen Dank für das Gespräch.

Wie sieht es aktuell auf der Baustelle aus? Wann wird die Baumaßnahme abgeschlossen sein?

Informationen und Kontakt:

www.schwarze-heide.com

Infos vom Windsack: Wenn Wind von Osten 
(90°), dann Landerichtung von Westen 09.

Blick vom Tower auf die zukünftige Landebahn Ultraleicht-Flugzeug auf dem Rollweg 
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firmenporträt

GartenConcept Sabine Tenter
Text: Hans Nover | Fotos: Sabine Tenter

FIRMENPORTRÄT

2004 in Hünxe gegründet
Planungsbüro für Landschaftsarchitektur 
Geschäftsführung:
Dipl.-Ing. (FH) Landschaftsarchitektin Sabine 
Tenter
Mitglied in der Architektenkammer Nordrhein-
Westfalen 
Mitglied im Netzwerk Gartenberatung.info

Sabine Tenter ist in Hünxe aufgewachsen 
und sehr naturverbunden. Sie möchte mit 
ihrer Tätigkeit als Landschaftsarchitektin dazu 
beitragen, unsere Umwelt und insbesondere 
Privatgärten attraktiv und lebendig zu gestalten.

Firmendaten

Dienstleistungen

Beratung | Planung | Realisierung
• professionelle Planung von Privatgärten (alle  
  Stilrichtungen)
• Konzepte für öffentliche und gewerbliche   
  Außenanlagen
(repräsentative Freianlagen, Parkanlagen, 
Schaugärten, Friedhöfe, Spielplätze, 
Freianlagen z.B. an Schulen, Kindergärten und 
Wohngebäuden) 

Ausschnitt Entwurfsplan

Außenanlage eines Unternehmens

Privatgarten am Niederrhein
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firmenporträt

alle Leistungsphasen im Leistungsbild Freianlagen der HOAI: 
• Bestandsaufnahme
• Vorentwurfsplanung 
• Entwurfsplanung (Gesamtkonzept oder Teilbereiche)
• Bepflanzungsplanung, Ausführungsplanung 
• Erstellung von Leistungsverzeichnissen, Einholung von Angeboten 
• Mitwirkung bei der Auftragsvergabe an Fachfirmen (für Ausführung der Arbeiten)
• Baubetreuung

• Beratung zur Gartengestaltung mit ersten Skizzen (auf Stundenbasis für Privatkunden)
• Konzepte für Privatkunden, die ihren Garten in Eigenleistung anlegen möchten

• Planung und Koordination von Pflegemaßnahmen
• Konzeption von Regenwassernutzungs- und Versickerungsanlagen
• Dachbegrünung
• Beleuchtungsplanung in Zusammenarbeit mit Fachfirmen

• Gartenexkursionen (Tagesfahrten in Kooperation mit VHS Dinslaken und VHS Wesel)
  aktuelle Fahrten siehe „Termine“ auf Seite 16
  individuelle Termine für Gruppenführungen in regionalen Gärten und Parkanlagen

Zielgruppe | Auftraggeber | Kunden

Besonderheiten des Unternehmens

• Privatkunden mit Hausgärten
• gewerbliche und öffentliche Auftraggeber
• Unternehmen des Garten- und Landschaftsbaus (für Planungsleistungen)

Ausdrucksstarke Kompositionen mit Stauden, Gräsern und Gehölzen. 
Langlebige und ästhetische Pflanzungen, die alle Sinne ansprechen. 
Detaillierte Pflanzpläne – optimal für Privatkunden für Pflanzung in Eigenleistung.

Zufahrt mit Allee aus Säulenhainbuchen Bepflanzung mit Stauden und Gräsern
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Kontaktdaten 

GartenConcept
Landschaftsarchitektin Sabine Tenter

Kolkstege 7, 46569 Hünxe
Tel. 02858 83 81 78
www.gaerten-st.de
email: sabinetenter(at)web.de

Termine nach Vereinbarung (auch abends)

Unser Lindenblatt  Frühling 2010

Referenzen

Aktionen | Engagement | Auszeichnungen

Firmenphilosophie

Privatgärten am Niederrhein
diverse Außenanlagen 
Nähere Informationen auf Anfrage.

Gestalterisch hochwertige und ökologische Konzepte, stets nach Kundenwunsch.

• Teilnahme am Tag der Architektur am 26. Juni 2010 (Außenanlage der Fa. Pintsch Bamag)

• Unternehmerinnen stellen sich vor (Netzwerk „GUT Dinslaken“) am 21. September 2010 in   
  Kooperation mit Innenarchitektur ST, Anmeldung erforderlich 

• ehrenamtliche Mitarbeit beim Projekt Naturarena in Wesel-Bislich (NABU Kreis Wesel)
   www.nabu-naturarena.de

• ehrenamtliche Tätigkeit für „Unser Lindenblatt“

• 2008 nominiert für den TASPO Award  „Gartendesigner des Jahres“
  GartenConcept Sabine Tenter 
  und Wesser Gärten, Grün & Service
  wurden mit dem Gemeinschaftsprojekt
  „Hausgarten am Niederrhein“
  zu den besten Fünf der Kategorie gewählt.
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Fahrschul-Akademie Niederrhein: Expansion und neuer Firmenname

Mit Beginn des Jahres gibt es nun die „Fahrschul-Akademie Niederrhein“, bisher bekannt als 
„Erik´s Fahrschule“. Der neue Name vereint die Aktivitäten des Fahrschulbetriebes für alle 
Fahrklassen und die zertifizierte Aus- und Weiterbildungseinrichtung für Berufskraftfahrer. Das 
regionale Einsatzgebiet am rechten und linken Niederrhein wird unterstrichen.

Auch in einem anderen Bereich geht es voran. Im Gewerbegebiet Bucholtwelmen entsteht aktuell 
die neue LKW-Halle. In wenigen Wochen wird dort die Ausbildung im Bereich C/CE und D/DE 
durchgeführt.

Im Februar 2010 konnte die Fahrschule ein kleines Jubiläum feiern: Vor 15 Jahren haben Erik 
und Sabine Grosser ihre Fahrschule gegründet. Doch das ist für das Unternehmerehepaar kein 
Grund sich auszuruhen. Ganz im Gegenteil, denn in diesen Tagen wurde der Grundstein für die 
weitere Expansion gelegt. Ab Mai 2010 wird die Fahrschule ihre Dienstleistungen auch in der 
Stadt Oberhausen anbieten.

Foto: Erik Grosser

Die neue LKW-Halle im Gewerbegebiet Bucholtwelmen.

www.fahrschulakademie.de
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Für die Stabilisierung und Weiterentwicklung der 
Ortskerne von Bruckhausen, Drevenack und 
Hünxe hat ein leistungsstarker Einzelhandel, neben 
Kultur, Gastronomie und Arbeiten, eine wesentliche 
Bedeutung.

Das Einzelhandelskonzept soll Einzelhandels- 
ansiedlungen steuern, um die Grundversorgung der 
Bürger mit Gütern des täglichen Bedarfs in 
den Ortsteilen sicherzustellen.
Einzelhandelsbetrieben, die einen über-
durchschnittlichen Flächenverbrauch aufweisen 
und Sortimente führen, die die Ortskerne in 
ihrer Entwicklung nicht beeinträchtigen, ist ein 
Sonderstandort zugedacht.
Solche nicht zentrenrelevanten Hauptsortimente 
sind auch auf überörtliche Nachfrage ausgerichtet.

Die Gemeinde Hünxe hat das Einzelhandels-konzept 
im vergangenen Jahr beschlossen. Interessenten, die 
den etwa 100 Seiten langen Bericht einsehen möchten, 
können sich an die Wirtschaftsgemeinschaft wenden.

Einzelhandelskonzept verabschiedet
Bedeutung für die Gemeinde Hünxe 
Text: Hans Nover | Karten: Einzelhandelsbestandserhebung Stadt + Handel 01/2009; Kartengrundlage Gemeinde Hünxe

Sonderstandort

Bruckhausen

Drevenack

Hünxe



Blumenladen Erdmännchen

Inhaberin: Siglinde Bose

Hauptstraße 55, 46569 Hünxe-Bruckhausen

Telefon: 02064 4814563

e-mail: siggi_bose(at)web.de

Floristik, Blumen- und Topfpflanzen, Beet- und Balkonblumen

Geschenkartikel, landwirtschaftliche Produkte 

Auto Dissel 

Inhaber: Sascha Dissel

Buchenstraße 31, 46569 Hünxe-Drevenack

Telefon: 02858 818976

e-mail: info(at)autodissel.de

www.autodissel.de

Internetgestützter Kfz-Handel (just in time, ohne eigene Lagerhaltung)

15

neue mitglieder

Möchten Sie Ihr Unternehmen einer 
breiten Öffentlichkeit präsentieren?
Wir erstellen gerne für Sie Ihr 
Firmenporträt. Bitte wenden Sie 
sich dazu an Sabine Tenter:
redaktion(at)unser-lindenblatt.de 

Dieses Angebot ist ein exklusiver Service 
der WirtschaftsGemeinschaft Hünxe e.V. 
für alle Mitglieder.

Unser Lindenblatt  Frühling 2010
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15. / 16. Mai und 12. / 13. Juni und 10. / 11. Juli 19. Juni

5. Juni

13. Juni von 14 bis 18 Uhr

Offene Gartenpforte
im Garten der Familie Brandstäter

Gartenexkursion ins Osnabrücker Land:
Landesgartenschau Bad Essen mit  
Gartenfestival auf Schloss Ippenburg

Gartenexkursion nach Südwestfalen:
Landesgartenschau Hemer - 
Zauber der VerwandlungInfos: Milena WEINHANDLUNG  

Erwin Brandstäter

Binnenbruchweg 15, 46569 Hünxe 
Tel. 02858 2600  
www.milena-wein.de 

Ihr Event in „Unser Lindenblatt“ 

Planen Sie ein Tag der offenen Tür,
Ihr Firmenjubiläum oder ein Event von
allgemeinem Interesse, zudem Sie 
einladen möchten?
Bitte infomieren Sie uns!

Tagesfahrt mit dem Reisebus
Reiseleitung und Führungen: 
Landschaftsarchitektin Sabine Tenter
Veranstalter: 
VHS Wesel-Hamminkeln-Schermbeck
58 € pro Teilnehmer (inklusive Eintritt)
Anmeldung + Information:
VHS, Tel. 0281 203 25 90
Anmeldeschluss: 15. Mai 2010

Tagesfahrt mit dem Reisebus
Reiseleitung und Führungen: 
Landschaftsarchitektin Sabine Tenter
Veranstalter: 
VHS Dinslaken - Voerde - Hünxe
47 € pro Teilnehmer (inklusive Eintritt)
Anmeldung + Information:
VHS, Tel. 02064 413-50
GartenConcept Sabine Tenter 02858 83 81 78
Anmeldeschluss: 21. Mai 2010

Gesundheitstag: 
Mit Vergnügen basisch werden – denn 
sauer macht nicht lustig, sondern krank

Ort: 
Waldhotel Tannenhäuschen,
Am Tannenhäuschen 7, 46487 Wesel 
Veranstalter: Beauty Energia, St. Scharschmidt
Hünxer Str. 33, 46569 Hünxe-Drevenack 
Infos unter 0172 740  4054
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Impressum

Herausgeber:
WirtschaftsGemeinschaft Hünxe e.V.,
Vorsitzender: Hans Nover
Alte Weseler Str. 26, 46569 Hünxe; Tel. 02858 83  502
info(at)unser-lindenblatt.de
Redaktionsleitung: Sabine Tenter
redaktion(at)unser-lindenblatt.de

Redaktion und Fotos: 
Hans Nover:    h.nover(at)unser-lindenblatt.de
Sabine Tenter:  s.tenter(at)unser-lindenblatt.de
Anika Zimmer: a.zimmer(at)unser-lindenblatt.de

Layout und Satz: Ilona Klingenberg-Nover

Ansprechpartner Anzeigen: 
Ilona Klingenberg-Nover
i.nover(at)unser-lindenblatt.de

Alle Bilder, Grafiken und Texte sowie die von der
WirtschaftsGemeinschaft Hünxe e.V. gestalteten 
Anzeigen sind urheberrechtlich geschützt.

Mit Namen gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbe-
dingt die Meinung der WirtschaftsGemeinschaft Hünxe 
e.V. wieder. Auch übernehmen wir für Gastbeiträge keine 
Haftung. Die Redaktion behält sich das Recht auf
Veröffentlichung, Kürzung und Überarbeitung von
eingereichten Texten und Bildern vor. 
Für unverlangt eingesandte Manuskripte und Fotos
wird keine Haftung übernommen. Trotz sorgfältiger 
Prüfung der Quellen wird für den Inhalt der
Zeitschrift Unser Lindenblatt  keine Verantwortung 
übernommen.
Selbstverständlich schicken wir Ihnen die jeweils aktuelle 
Ausgabe auch weiterhin gerne per email zu.
Wenn Sie Unser Lindenblatt abbestellen möchten, dann teilen 
Sie uns das bitte mit unter h.nover(at)unser-lindenblatt.de.

Unser Lindenblatt
Sommer | 2010 erscheint am 30.6.10
Redaktionsschluss ist der 15.6.10
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Aus der Wirtschaft
Einzelhandelskonzept Teil II:
Markt- und Standortanalyse 
der Gemeinde Hünxe

Neueröffnungen in Hünxe

Unser Lindenblatt erscheint  im 
Sommer 2010 auch in gedruck-
ter Form. Sie haben die Mög-
lichkeit, Anzeigen zu schalten.
Sie haben Interesse?
Bitte melden Sie sich bis zum 
15.5.2010.


